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Dresdner Bank

Die Dresdner Bank wurde 1872 in Dresden gegründet, verlegte

jedoch bereits 1884 ihren Hauptsitz nach Berlin. Die Münchener Filiale

eröffnete Anfang des 20. Jahrhunderts. Die Bank orientierte sich in den

1890er Jahren in Richtung England und Italien, übernahm nach der

Jahrhundertwende die Deutsch-Westafrikanische Bank, war Mitgründerin

der Deutsch-Südamerikanischen Bank und gründete die Deutsche

Orientbank.
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